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 Der Titel zeigt es an: Zunächst gilt die Aufmerksamkeit dem Verständnis 
von Theorie im allgemeinen, anschließend dem Theoriebegriff der Soziolo-
gie. Durch die Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeiten zum wis-
senschaftlichen Theoriebegriff des 19. Jahrhunderts, auch und gerade zum 
Theoriebegriff der Geisteswissenschaften, sowie zur modernen Wissen-
schaftstheorie sollen die Voraussetzungen geschaffen werden, den soziolo-
gischen Theoriebegriff in einen umfassenden Bedeutungskontext zu stellen, 
ihn damit in einer Weise in den Blick nehmend, wie dies aus dem Inneren 
des Faches nicht möglich wäre. In der Soziologie selbst stehen drei Theorie-
begriffe im Zentrum: Theorie als Kumulation empirisch überprüfter Hypo-
thesen, Theorie im Sinne einer „grounded theory“, Theorie als System 
soziologischer Kategorien – Theoriebegriffe, mit denen zudem je besondere 
Fragen der Theoriekonstruktion verbunden sind. 
  
 
 



 
Programm 
 
 
 
 
 
19. September 2012:  Einführung/Vorstellung des Programms 
 
 
 
 
I    Was heißt Theorie? – einige Vorklärungen 
 
 
 
26. September 2012: Was heißt „Theorie“? Was heißt „theoretische Wissenschaft“? – 

„freie Erkenntnis“ als Einsicht in die Ordnung des praktisch-
tätigen Lebens 

 
 - Ritter, Joachim: Die Lehre vom Ursprung und Sinn der Theorie bei 
Aristoteles (1953). In: Joachim Ritter: Metaphysik und Politik. Studien zu 
Aristoteles und Hegel. Frankfurt am Main: Suhrkamp 1969, S. 9-33. 

 
 
 
3. Oktober 2012: fällt aus 
 
 
 
10. Oktober 2012: Ohne “Theorie” keine “Praxis” – oder von der “Anmassung, die 

Vernunft durch Erfahrung reformieren zu wollen” 
 

 - Kant, Immanuel: Über den Gemeinspruch: Das mag in der Theorie richtig 
sein, taugt aber nicht für die Praxis. In: Immanuel Kant: Werkausgabe XI. 
Schriften zur Anthropologie, Geschichtsphilosophie, Politik und Pädagogik 1. 
Herausgegeben von Wilhelm Weischedel. Frankfurt am Main: Insel 1969, S. 
127-172 [127-130 u. 143-164]. 

 
 
 
17. Oktober 2012: Was macht aus einer Theorie eine gute Theorie? –  Was 

bestimmt die Theoriewahl? 
  

 - Kuhn, Thomas: Objektivität, Werturteil und Theoriewahl. In: Thomas 
Kuhn: Die Entstehung des Neuen. Studien zur Struktur der 
Wissenschaftsgeschichte. Frankfurt am Main: Suhrkamp 1977, S. 421-445. 

 
 
 



 
II    Theorie und Empirie – Theorie als abhängige und unahängige 

Variable in der Entdeckung von (sozialen) Tatsachen 
 

 
24. Oktober 2012: Falsifikationistische Auffassung von Theorie – Theoriebildung 

als „schöpferische Tätigkeit“ 
 

- Popper, Karl: Drei Ansichten über die menschliche Erkenntnis. In: Karl 
Popper: Vermutungen und Widerlegungen. Das Wachstum der wissen-
schaftlichen Erkenntnis. Teilband I: Vermutungen. Tübingen: Mohr 
(Siebeck) 1994 [1963], S. 141-174. 

 - Albert, Hans: Traktat über kritische Vernunft. Tübingen: Mohr (Siebeck) 
1968, S. 29-41. 
- Albert, Hans: Probleme der Theoriebildung. Entwicklung, Struktur und 
Anwendung sozialwissenschaftlicher Theorien. In: Albert, Hans (Hrsg.): 
Theorie und Realität. Ausgewählte Aufsätze zur Wissenschaftslehre der 
Sozialwissenschaften. Tübingen: Mohr (Siebeck) 1964, S. 3-70 [S. 19-46]. 
 

 
 
 
31. Oktober 2012: Der Mythos einer Tatsache jenseits der Theorie – Der Begriff 

“Sozialsystem” als “primäre Abstraktion” und mithin als 
“theoretisches Instrument”  

 
- Parsons, Talcott: The Structure of Social Action. A Study in Social Theory 
with Special Reference to a Group of Recent European Writers. New York: 
The Free Press 1949 [1937], S. 6-15. 
- Ackerman, Charles/Parsons, Talcott: Der Begriff „Sozialsystem“ als theore-
tisches Instrument. In: Talcott Parsons: Zur Theorie sozialer Systeme. Her-
ausgegeben und eingeleitet von Stefan Jensen. Opladen: Westdeutscher Ver-
lag, S. 69-84. 

 
 
 
 
7. November 2012: Die strukturell-funktionale Theorie sozialer Systeme – Der 

’Prototyp‘ einer systematischen soziologischen Theorie  
 

- Parsons, Talcott: The Present Position and Prospects of Systematic Theory in 
Sociology (1945). In: Talcott Parsons: Essays in Sociological theory. Revised 
Edition. New York: The Free Press 1949, S. 212-237. 

  
 
 



 
III   Grounded Theory – die Theorie, die aus der sozialen Wirklichkeit 

kommt 
 
 
 
14. November 2012: Von der Empirie zur Theorie – die theoretischen Funktionen der 

empirischen Forschung und der Übergang zur Grounded Theory 
 
- Merton, Robert K.: Der Einfluß der empirischen Forschung auf die 
soziologische Theorie. In: Robert K. Merton: Soziologische Theorie und 
soziale Struktur. Herausgegeben und eingeleitet von Volker Meja und Nico 
Stehr. Berlin/New York: de Gruyter 1995, S. 99-113. 
- Glaser, Barney G./ Strauss, Anselm L.: The Discovery of Grounded Theory. 
Strategies for Qualitative Research. Chicago: Aldine 1967, S. 1-6. 

 
 

 
21. November 2012: Grounded Theory – “grounded generating of theory” statt 

“grounded modifying of theory” 
 
- Glaser, Barney G./ Strauss, Anselm L.: The Discovery of Grounded Theory. 
Strategies for Qualitative Research. Chicago: Aldine 1967, S. 10-43. 
- Strauss, Anselm L.: Grundlagen qualitativer Sozialforschung. Datenanalyse 
und Theoriebildung in der empirischen soziologischen Forschung. München: 
Fink 1994 (UTB 1776),S. 25-71.  

 
 
 
IV   Theorie als Lebensform – das Ineinanderübergehen von Theorie und 

Methodologie  
 

 
 

28. November 2012: Sozialwissenschaftliche Theorie als Theorie sozialen Handelns – 
die Begründung des wissenschaftlichen Wissens im alltäglichen 
Wissen   

 
- Schütz, Alfred: Parsons’ Theorie sozialen Handelns. In: Alfred 
Schütz/Talcott Parsons: Zur Theorie sozialen Handelns. Ein Briefwechsel. 
Herausgegeben und eingeleitet von Walther M. Sprondel. Frankfurt am 
Main: Suhrkamp 1977, S. 25-76. 

 
 
5. Dezember 2012: Warum unter dem Gesichtspunkt sozialwissenschaftlicher 

Rationalität die Wirklichkeit des sozialen Handelns als sinnlos 
erscheint – oder warum es der Erschließung der Rationalität des 
Alltagshandelns bedarf  

 
- Garfinkel, Harold: The Rational Properties of Scientific and Common Sense 
Activities. In. Harold Garfinkel: Studies in Ethnomethodology. Englewood 
Cliffs, N.J.: Prentice-Hall 1967, S. 262-283. 



- Schütz, Alfred: Das Problem der Rationalität in der sozialen Welt. In: Alfred 
Schütz: Gesammelte Aufsätze II. Studien zur soziologischen Theorie. Den 
Haag: Nijhoff 1972, S. 22-50. 
 
 
  

12. Dezember 2012: Die Reflexivität der Reflexivität – Gestaltungen (structurings) 
des Handelns als Theorie sozialer Ordnung und mithin als 
soziologischen Theorie 

 
- Mehan, Hugh/Wood, Houston: The Reality of Ethnomethodology. 
Malabar, Florida: Robert E. Krieger Publ. Comp. 1983, S. 162-204. 
  

 
 

 
V   Theorie als (Sonder-)Fall sozialer Wirklichkeit – soziologische 

Theorie als Theorie sozialer Systeme 
 

 
 

 
 

19. Dezember 2012: Was macht die fachuniversale soziologische Theorie zur 
Theorie? – Das Sicheinlassen(müssen) der Theorie auf 
Selbstreferenz  

 
- Luhmann, Niklas: Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. 
Frankfurt am Main: Suhrkamp 1984, S. 7-14. 

 - Luhmann, Niklas: Die Wissenschaft der Gesellschaft. Frankfurt am Main: 
Suhrkamp 1990, Kap. „Richtige Reduktionen“, S. 362-468 [401-432]. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zürich, den 28. August 2012/PUMB 


